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Sehr geehrte IVG Mitglieder,
sehr geehrte LeserIn,

viel hat sich beim IVG im letzten Jahr getan. Im März 2018 haben sich die langjährigen Vorsitzen-
den Reiner Brand und Helmut Berger in den Ruhestand verabschiedet. Für die bestehende Vor-
standschaft war schnell klar, dass man sich alles Erarbeitete erhalten möchte. So erklärten meine 
Schwester Annalena Berger und ich uns bereit, den Verein zukünftig zu leiten. Groß waren die Fuß-
stapfen, die bisher gegangen wurden. Doch wir müssen eigene Wege gehen – jedes Nachahmen 
wäre zum Scheitern verurteilt. Und so sind wir und ich noch immer manchmal auf der Suche nach 
dem richtigen Weg. 

Nun hat auch unsere Zeitung einen neuen Namen bekommen. Zu ähnlich war der Name mit dem 
Gemeindemitteilungsblatt. Lange haben wir nachgedacht, welcher Name unsere Vorstandschaft 
und unseren Verein am besten repräsentiert? Der IVG sorgt für ein lebhaftes Gemeindeleben, der 
Name war geboren: Heimatleben.

Ich möchte Ihnen noch eine Anekdote erzählen: Aus einer morgendlichen „Schnaps“idee zum Er-
halt der ehemaligen Bahnhofswirtschaft, heute Hexe (in diesem Gebäude wurde die Gemeinde-
gründung beschlossen und gefeiert) wurde eine Demonstration mit 350 Teilnehmern. Als Zeichen, 
dass die Gröbenzeller „ihre“ Hexe lieben. Mein Telefon stand nicht mehr still und unter anderem 
rief eine Reporterin vom Brucker Merkur an. „Ich habe auf ihrer Homepage gesehen, dass Sie eine 
recht junge Vorstandschaft sind. Ihr Durchschnittsalter liegt sicher unter 50. Vermutlich haben Sie 
einer der jüngsten Vorstandschaften bei einem alten Verein“ sprudelte die Dame in den Hörer. Ich 
war etwas sprachlos – überlegte kurz, wie alt unsere „Ältesten“ sind und ja – vermutlich hatte die 
Dame recht. Darüber hatte ich mir noch nie Gedanken gemacht. (Aber jetzt beim Schreiben bin ich 
neugierig geworden und ich habe gerechnet: Der Durchschnitt liegt bei 45 Jahren.)

Starten wir also gemeinsam in ein neues Vereinsjahr 
und schon jetzt möchte ich mich bei allen Helfern 

bedanken: Bei meiner Vorstandschaft, bei den 
vielen Freunden, die uns einfach so helfen, bei 

der Gemeinde und zuletzt bei den Besuchern 
unserer Veranstaltungen – ohne Sie wären 

unsere Bemühungen umsonst. 

IM 
WANDEL
DER ZEIT. 

Ihre Marina Kinzel
1. Vorsitzende
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EINLADUNG

MITGLIEDEREHRUNG

Sehr geehrte Mitglieder,

entsprechend unserer Satzung laden wir Sie zur diesjährigen 
ordentlichen Hauptversammlung für Montag, den 29. April 2019
um 19:30 Uhr im Klassenzimmer 3, 1. Stock in der “Alten Schule” Gröbenzell, 
Rathausstraße 3 ein. Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung 2019
1. 	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. 	 Änderungswünsche und Genehmigung der Tagesordnung
3. 	 Totengedenken
4. 	 Bericht der 1. Vorsitzenden mit Bildern des Jahres 2018
5. 	 Bericht des Schatzmeisters
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8. 	 Ehrung der langjährigen Mitglieder
9.	 Wünsche und Anträge

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 15. April 2019 bei der Vorsitzenden einzureichen.

20 Jahre 
Mitgliedschaft 
Regina Meiler
Franz Weber

30 Jahre 
Mitgliedschaft
Reiner Brand
Wolfgang Drey
Maria Emmer

Alfred Englmann
Peter Falk
Ernst Freiding
Manfred Friemberger
Egidius Helminger
Gerhard Huber
Horst Schlag
Magnus Schwörer
Hans Strehlau
Xaver Sturm

Karin Wäcken
Josef Wetzstein 
Alfred Zapf

40 Jahre 
Mitgliedschaft
Dr. Klaus Gladiator
Johann Hattenkofer
Klaus Kolk
Rudolf Ulrich

MERKENJAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
MONTAG, 29.04.2019
IN DER „ALTEN SCHULE“19:30 UHR
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MITGLIEDER VERÄNDERUNGEN
Wir gedenken der 
verstorbenen Mitglieder
Dieter Aurich
Hans Fröhler
Karl Kleiber
Johanna Wünsch

Wir begrüßen unsere 
neuen Mitglieder
Josef Birner
Dieter Dürr
Dominik Emerich
Angelika Enzenberger
Sven Kusch

Dominik Lerch
Florian Philipp
Ingo Priebsch
Manfred Schories



DER IVG VORSTAND

Kassenprüfer	
Peter Schmoll
Frank Draeger

Künstlermarkt
Astrid Draeger

Seniorenfeier
Christa Höcherl
Johann Höcherl
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1. Schatzmeister
Stephan Beck 

2. Schatzmeister 
Reinhard Piontkowski

Beisitzer
Klaus Brückner

Beisitzer
Rebekka Wierich

Beisitzer
Norbert Lachner

1. Vorsitzende
Marina Kinzel

1. Schriftführerin
Monika Gerstmeier 

2. Schriftführerin
Anna Kriegl

Beisitzer
Irmtraud Weiß-Stanzel

2. Vorsitzende
Annalena Berger

Unsere zusätzlichen Helfer:
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WAS WAR LOS IM 
IVG VEREINSJAHR 2018
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Winterwanderung
Das Vereinsjahr 2018 startete am 4. Februar 
mit einer Winterwanderung von Fürstenfeld-

bruck nach Schöngeising. 30 
Personen folgten dieser Ein-
ladung, auch von anderen 
Gemeinden, was die Veran-
stalter besonders freute. Die 

bunt gemischte Gruppe jeden Alters traf sich 
am Bahnhof Fürstenfeldbruck und wanderte 
durch die Amperauen 2 Stunden nach Schön-
geising. Köstlich versorgt wurden die Wanderer 
in der Gaststätte zum Unterwirt. Mit Fackeln 
ging es zurück zum Bahnhof Schöngeising. 

JHV
Am 19.03.2018 wurde die Jahreshauptver-
sammlung in der Alten Schule abgehalten. Ne-
ben dem Jahresrückblick wurde an diesem Tag 
eine neue Vorstandschaft gewählt. Reiner Brand 
(1. Vorstand) und Helmut Berger (2. Vorstand) 
legten ihre Ämter nieder. Auch Barbara Brune 
wurde aus der Vorstandschaft verabschiedet. 
Der IVG dankt ihnen für ihre jahrelange und 
prägende Arbeit im Verein. Marina Kinzel wur-
de als 1. Vorstand und Annalena Berger als 2. 
Vorstand neu gewählt. Ebenso wurden folgende 

Ämter neu vergeben: 1.Schatzmeister an Ste-
phan Beck, 2. Schatzmeister an Reinhard Piont-
kowski, 1. Schriftführerin an Monika Gerstmeier, 
2. Schriftführerin an Anna Kriegl.

Frühjahrsflohmarkt
Bei besten Wetterbedingungen konnten die 
zahlreichen BesucherInnen am 05.05.2018 viele 
Schnäppchen machen, sowie bei Kaffee und von 
den IVG-lern selbstgebackenem Kuchen ihre See-
le baumeln lassen. 



Volksradeln
Am 17. Juni fand das 38. Volksradeln statt. Ma-
rina Kinzel schickte die ersten RadlerInnen um 
09:00 Uhr auf die Strecke, die sich über die Ort-
schaften Graßlfing, Olching, Mitterndorf, Gün-
ding und wieder Olching zurück nach Gröbenzell 

erstreckte. Nach dem 
ersten Kontrollpos-
ten, bei dem es Erfri-
schungsgetränke sowie 
einen Stempel für die 

spätere Tombola gab, konnten sich die Teilneh-
merInnen entscheiden, ob sie die 20km oder 
30km lange Strecke radeln mochten. Bis 11:00 
Uhr starteten 364 RadlerInnen auf die Strecke 

und konnten bei der Tombola um 13:30 Uhr dank
der Sponsoren tolle Preise gewinnen. Für das 
leibliche Wohl sorgte auch dieses Jahr die Alte 
Schule mit Getränken und ausgewählten Spei-
sen. Der IVG dankt allen Sponsoren und Teilneh-
menden für das erfolgreiche Volksradeln 2018.
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Haben Sie vielleicht auch schon Lust 
bekommen, bei der ein oder anderen 
Veranstaltung mitzuwirken? Ob als Stre-
ckenposten beim Volksradeln, beim Aus-
schank auf dem Bürgerfest, als Helfer bei 
der Seniorenfeier...wir können jede hel-
fende Hand gebrauchen.

Mitmachen erwünscht!
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Bürgerfest
Am 07. und 08.07.2018 fand das Bürgerfest in der 
Rathausstraße in Gröbenzell statt. Die Baustelle 

des neuen Rathauses stellte die Organisatoren 
vor ungewohnte Herausforderungen: Weniger 
Platz in gewohnter Umgebung und dennoch ein 
breites Angebot für Jung und Alt. 

Herbstflohmarkt
Am 15.09.2018 fand der alljährliche Herbstfloh-
markt des Interes-
senverein Gröben-
zell (IVG) auf dem 
Freigelände des 
Freizeitheims statt. 
Am Vormittag wurden fleißig die Verkaufs-

stände aufgebaut und so war bereits mittags 
der Markt in vollem Gange. Das sonnige Herbst-
wetter mit spätsommerlichen Temperaturen 
machte Lust zum Handeln und auf den Genuss 
von selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Würstel 
und Popcorn.
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Demonstration: Rettet die Hexe
Neben den bekannten Veranstaltungen organi-
sierte der IVG eine Demonstration zum Erhalt 
der ehemaligen Bahnhofswirtschaft und dem 
darin befindlichen Musiklokal „Hexe“. Ein Artikel 
hierzu findet sich auf Seite 14. 

Hobbykünstlermarkt
Zusammen mit dem Organisationsteam um Ast-
rid Draeger und dem IVG als Veranstalter konn-
te der Hobbykünstlermarkt zum 2. mal realisiert 
werden.  Am 01. und 02.12.2018 boten verschie-
dene KünstlerInnen ihre Handwerkskunst in der 
kleinen Halle des Freizeitheims zum Verkauf an, 
sodass sicher das ein oder andere Weihnachts-
geschenk gefunden wurde. 

Seniorenweihnachtsfeier
Auch dieses Jahr veranstaltete der Interessen-
verein Gröbenzell im Namen der Gemeinde 
Gröbenzell mit Unterstützung zahlreicher Hel-
ferInnen die Seniorenweihnacht in der Wild-
mooshalle. Hierzu wurden alle Gröbenzeller 
Seniorinnen und Senioren ab 71 Jahren einge-
laden. In der festlich geschmückten Halle gab 
es Kaffee und Kuchen sowie ein gemeinsames 
Abendessen. Dabei wurden die Gäste von ver-
schiedenen Musikgruppen unterhalten und 
durften besinnlichen Worten der Pfarrerin Dri-
ni und Pater Shibu Joseph Cheeramvelil folgen. 
Durch den Nachmittag führte Uschi Sieber.

Weihnachtslieder singen
Den Jahresabschluss bildete am 11.12.2018 das 
„Weihnachtslieder selber sin-
gen“, welches zum ersten Mal 
unter den schützenden Dächern 
des Kirchhofs der Katholischen 
Kirche neben dem beleuchte-
ten Christbaum stattfand. Um 
17:30 Uhr begann der Abend 
mit einem Eltern-Kind-Singen, 
das durch Eltern des Bauern-
hofkindergartens mit Gitarre und Geige beglei-
tet wurde. Später lud der Männergesangsverein 
zum Mitsingen ein. So wurde der einsetzende 
Schneefall mit „Leise rieselt der Schnee“ ge-
sanglich untermalt. Der IVG sorgte mit Punsch, 
Glühwein und Selbstgebackenem für das leibli-
che Wohl. 
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Sie wollen sich am Hobbykünst-
lermarkt beteiligen? markt@
hobbykuenstler-groebenzell.de

Der nächste Markt findet am 9. 
und 10. November 2019 statt.
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Damit der Verein am Leben bleibt, brauchen wir Mitglieder!

MITGLIED BEIM 
IVG-WARUM?

Vor zwei Jahren bin ich in das schöne Gröbenzell gezo-
gen und habe ich mich sofort in das grüne Dorf verliebt. 
Durch die Mitgliedschaft beim IVG erhoffe ich mir, die 
Traditionen des Ortes kennenzulernen. Sehr zu schätzen 
finde ich das engagierte Zusammenleben von Jung und 
Alt , welches ich gerne unterstützen würde.
(Sandra Maier) „

„
Um den Verein mit meiner 
Manpower zu unterstützen.
(Dominik Lerch) „„

Gröbenzell war und ist für mich immer ein besonderer 
Ort. Ich bin dort 9 Jahre zur Schule gegangen, habe eini-
ge Jahre dort gelebt und viele meiner engsten Freunde 
kennengelernt. Ich freue mich mit meiner Mitgliedschaft 
die Menschen unterstützen zu können, die mit ihrem 
persönlichen Beitrag tagtäglich dazu beitragen Gröben-
zell als einen Ort der Gemeinschaft, des Austauschs und 
auch der Freundschaft aufrecht zu erhalten.
(Sven Kusch) „

„

Wie andere Vereine auch, ist der Interessenver-
ein auf seine Mitglieder angewiesen. Nur so ist 
es möglich, weiterhin die verschiedenen Ver-
anstaltungen für die Bürgerinnen und Bürger 
durchzuführen. Wir freuen uns über jedes neue 
Mitglied, das helfen möchte den Heimatort Grö-
benzell so schön und liebenswert zu halten, wie 
er im Laufe der Jahre auch durch den Einsatz 
des Interessenvereins geworden ist. Sie kennen 
jemanden der zum Beispiel gerne das Bürger-

fest besucht, beim Volksradeln teilnimmt oder 
auf dem Flohmarkt nach Schnäppchen sucht 
und noch nicht Mitglied beim IVG ist? Bitte hel-
fen Sie uns dabei als Verein „zu überleben“ und 
werben Sie in Ihrer Familie und im Bekannten-
kreis für neue Mitglieder. Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt lediglich 15 Euro im Jahr und Sie können 
so etwas aktiv für den Verein und so auch für 
Gröbenzell beitragen. Gleich Mitgliedsantrag 
auf der rechten Seite ausfüllen. 

Was hat dich bewegt dem Verein beizutreten?
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Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Interessenverein Gröbenzell e. V. Mit dem 
derzeit festgelegten Jahresbeitrag von 15,00 EUR erkläre ich mich einverstanden.

                                                                                                                                                             
Name			   Vorname

                                                                                                                                                             
Straße/Hausnr.

                                                                                                                                                             
PLZ			   Ort

                                                                                                                                                             
Geburtsdatum			   E-Mail

                                                                                                                                                             
Datum	                   Unterschrift

Ich bin einverstanden, dass der Jahresbeitrag bis auf Widerruf von 
nachfolgend genanntem Konto abgebucht wird.

                                                                                                                        
Abbuchung ab

                                                                                                                           
Name Kontoinhaber	

                                                                                                                        
IBAN	                 

                                                                                                                        
Bankinstitut

                                                                                                                         
Datum                                    Unterschrift

BEITRITTSERKLÄRUNG

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Datenschutzerklärung
1. Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der IVG Name, Vorname, Geburtsdatum, Telefonnummer, Beruf, Handynummer, E-Mail-Adresse, Wohnadresse und Bankverbin-
dung des Beitretenden auf. Diese Informationen werden in den EDV-Systemen der Vorstandschaft gespeichert. Jedem Vereinsmitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer 
zugeordnet. Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt. Sons-
tige Informationen zu den Mitgliedern und Informationen über Nichtmitglieder werden von dem Verein grundsätzlich nur verarbeitet oder genutzt, wenn sie zur Förderung 
des Vereinszweckes nützlich sind und keine Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein schutzwürdiges Interesse hat, das der Verarbeitung oder Nutzung 
entgegensteht.
2. Der Vorstand gibt besondere Ereignisse des Vereinslebens, insbesondere die Durchführung von Veranstaltungen in der lokalen Presse, auf Facebook und auf der ver-
einseigenen Homepage bekannt. Dabei können personenbezogene Mitgliederdaten veröffentlicht werden. Das einzelne Mitglied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand 
Einwände gegen eine solche Veröffentlichung seiner Daten vorbringen. In diesem Fall unterbleibt in Bezug auf dieses Mitglied eine weitere Veröffentlichung in Presse und/
oder Internet.
3. Nur Vorstandsmitglieder, die im Verein eine besondere Funktion ausüben, welche die Kenntnis bestimmter Mitgliederdaten erfordert, erhalten eine Mitgliederliste mit den 
benötigten Mitgliederdaten ausgehändigt.
4. Bei Austritt werden die unter 1. genannten Daten des Mitglieds aus dem Mitgliederverzeichnis gelöscht. Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die die 
Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß der steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schriftlichen Bestätigung des Austritts durch den Vorstand 
aufbewahrt.
Die vollständigen Datenschutzbestimmungen im Sinne der DSGVO finden Sie unter www.ivggroebenzell.de/datenschutzerklärung.

Ausfüllen, abfotografieren 
und abschicken an:
info@ivg-groebenzell.de



Da Annalena Berger und ich, Anna Kriegl, die 
jüngsten Vorstandsmitglieder des  Interessen-
vereins sind, fiel es in unseren Aufgabenbereich, 
der Einladung der Gemeinde zur Jugendbür-
gerversammlung am 24.10.2018 im 
Musiklokal „Die Hexe“ zu folgen. 
Bepackt  mit Flyern des 

IVGs wuss-
te ich nicht 

so recht, 
was von 

diesem 

A b e n d 
zu er- warten war. Be-
reits als wir das Lokal betraten 
aber war mein Interesse geweckt. Jeder  
Sitzplatz war belegt. Wir konnten nur noch zwei 
Plätze an einem der Stehtische weiter hinten 
ergattern. Immer mehr junge Menschen dräng-
ten hinein, einige davon suchten sich am Rand 
einen Ort, wo sie stehen bleiben konnten. Der 
Ablauf des Abends war vergleichbar mit der Bür-
gerversammlung im Gemeindehaus. Auf Wort-
meldungszetteln konnten die Jugendlichen ihre 
Anliegen vorbringen. Schnell war klar, was die 
Jugend vorrangig interessiert: Was wird aus der 
„Hexe“? Wird sie abgerissen? Gibt es eine Mög-
lichkeit, etwas für den Erhalt des Gebäudes zu 

tun? Eine Lösung konnte an diesem Abend nicht 
gefunden werden. Aber es wurde deutlich: Will 
man etwas für den Erhalt der „Hexe“ tun, muss 
es zeitnah geschehen. Erste Unterschriftenlisten 
wurden bereits an diesem Abend von Tisch zu 
Tisch gereicht. 
Am nächsten Tag berichtete ich Marina Kinzel, in 
ihrer Funktion als 1. Vorstand des IVGs, von dem 
Abend. Schnell war klar: Wir wollen uns später 
nicht sagen müssen, wir hätten nichts unternom-
men. Der Interessenverein muss etwas tun. Ein 
Zeichen setzen. Im Gespräch entstand folgende 
Idee: Dann organisieren wir eben eine Demons-
tration. Aus der Idee wurde innerhalb von zwei 
Tagen eine angemeldete Demonstration. Die 
nächsten zwei Wochen waren geprägt von Orga-
nisation, Telefonaten und zu klärenden Fragen. 
Hier zeigte sich, wie toll die Vorstandschaft zu-
sammenarbeitet. Plakate und Flyer wurden ge-
staltet und diese auf den Plakatständern verteilt. 
Es musste alles sehr schnell gehen. Vielen Dank 

an dieser Stelle an die Vorstandschaft.
Am 08.11.2018 fand schließlich die Demons-

tration statt. Um 19:00 Uhr versammelten 
sich über 300 Personen vor dem neuen 

Rathaus. Um zur Sitzung zu gelangen, 
konnten die Mitglieder des Gemeindera-

tes nicht anders, als den Weg durch die Men-
schenmenge hindurch in den Sitzungssaal zu 
nehmen. Vor der Sitzung eröffnete Marina Kinzel 
draußen die Demonstration mit deutlichen Wor-
ten zum Erhalt der „Hexe“. Sie stellte klar, dass 
die „Hexe“ nicht nur für die Jugend in Gröbenzell, 
sondern für BürgerInnen jeden Alters ein belieb-
ter Treffpunkt ist und als solcher erhalten werden 
muss. Auch ein Mitglied des Gemeinderats, An-
ton Kammerl, ergriff das Wort und plädierte in 
seiner Funktion als Jugendreferent für den Erhalt 
der „Hexe“. Desweiteren sprach sich Werner Ur-
ban von den Gröbenhütern gegen einen Abriss 
des Gebäudes aus. Er selbst sei zwar noch nie 
in der „Hexe“ gewesen, doch steht das Gebäu-
de selbst für die Geschichte von Gröbenzell, was 
es wertvoll für die Gemeinde und schützenswert 
macht. Maximilian Rötzer von der Jungen Uni-

Demonstration zum Erhalt der Bahnhofswirtschaft Gröbenzell

RETTET DIE HEXE
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on, der vor einiger Zeit im Internet eine Petition 
zum Erhalt der „Hexe“ ins Leben gerufen hatte, 
meldete sich ebenfalls zu Wort. Auch er beton-
te die Bedeutung des Gebäudes und des Lokals 
für die BürgerInnen von Gröbenzell und rief 
alle Anwesenden dazu auf, auf den Unterschrif-
tenlisten auf Papier zu unterschreiben, da die 
Onlinepetition (mit über 3.000 Unterschriften) 
nicht aussagekräftig sei. Seinem Aufruf kamen 
die Anwesenden sofort nach. Bereits im Vorfeld 
der Demonstration wurden in kürzester Zeit 322 
Unterschriften gesammelt, die Marina Kinzel 
in der Aktuellen Viertelstunde zu Beginn der 

Gemeinderatssitzung übergeben konnte. Sie und 
Maximilian Rötzer trugen ihr Anliegen nun vor 
dem gesamten Gemeinderat vor. Hierbei wurden 
sie von zahlreichen Demonstranten, die in den 
Sitzungssaal gefolgt waren, mit Jubel unterstützt.
Anschließend setze sich ein Fackelzug vom neuen 
Rathaus entlang der Hauptstraße bis zur „Hexe“ 
in Bewegung. Begleitet wurde dieser von der Po-
lizei, die für diesen Zweck sogar die Kreuzung bei 
der Post komplett sperrte. Bei der „Hexe“ ange-
kommen, war es meine Aufgabe, die Demonst-
ration offiziell zu beenden. Erst dann konnte die 
Polizei die Veranstaltung verlassen. 
So nervenaufreibend und zeitintensiv die vergan-
genen zwei Wochen auch gewesen sein mögen: 
Ich bin froh, dass aus der bloßen Idee eine er-
folgreiche Demonstration geworden ist. Auch die 
schlaflosen Nächte kurz vor der Veranstaltung 
waren es wert. Ob wir damit etwas für den Er-

halt der Hexe tun konnten, wird die Zeit zeigen. 
Dank der vielen Demonstranten und Unterschrei-
benden wurde ein Zeichen gesetzt, das nicht au-
ßer Acht gelassen werden darf. Am 07.02.2019 
konnten dem Gemeinderat 1855 Unterschriften 
übergeben werden, die bis zu diesem Zeitpunkt 
gesammelt wurden. Der Interessenverein wird 
sich auch weiter für den Erhalt der alten Bahn-
hofswirtschaft einsetzen.

♥EIN  LICHES
DANKESCHÖN
an alle die mitgemacht haben!
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DIE IVG SPENDEN
Der Interessenverein Gröbenzell 
setzt sich für ein buntes Gemeinde-
leben ein und fördert dabei Kunst, 
Musik, Sport, die Jugend und soziale 
Angelegenheiten. Die Gewinne der 
Veranstaltungen werden spätestens 
zum Ende des Jahres an soziale Zwe-
cke gespendet. 
Bei der SC Inklusionsfußballmann-
schaft konnte sozusagen die gesamte 
Bandbreite der zu erfüllenden Aufga-
ben abgedeckt werden und so freut 
sich der IVG diese bunte Gruppe mit 
200,- € unterstützen zu können. Wei-
tere Spenden gingen an das BRK und 
die Gröbenzeller Pfadfinder. Beide 
Gruppen unterstützen den IVG bei ei-
nigen Veranstaltungen. 

Wir bedanken uns bei allen Organisa-
tionen die uns bei unseren Veranstal-
tungen so toll unterstützen.

Wer profitiert vom IVG?

Der IVG hilft mit seinen Spenden verschiedenen gemeinnützigen Vereinen und Organisationen. 
Auch arbeiten wir daran, unseren Ort z.B. mit neuen Parkbänken, einer Bahnhofsuhr und vielem 
mehr, für alle noch schöner zu machen. Wenn auch Sie eine Idee oder einen Vorschlag haben, wel-
chem guten Zweck wir als IVG unsere Spenden zukommen lassen können, schreiben Sie uns gerne 
eine Nachricht an info@ivg-groebenzell.de. 

Sie haben einen Tipp?
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Unser IVG Nachwuchs ist auch bereits fleißig dabei und unterstützt 
die Eltern nach Kräften. Das macht ihnen mächtig Spaß, sind sie 
doch bei allen Festen und Events immer vorne mit dabei. Im Früh-
jahr und im Herbst sieht man sie über die Flohmärkte toben und 
sich mit Freunden treffen, und immer wieder am IVG-Stand Pop-
corn und Kuchen naschen. Beim Volksradeln tun sich die kleinen als 
treue Begleiter in Mamas oder Papas Anhänger hervor, die größeren 
treten aber schon fleißig selbst in die Pedale. Auf dem Bürgerfest 
muss dann natürlich jedes Karussell gefahren, auf dem Trampolin 
gehüpft, beim Kinderschminken mitgemacht, ausgiebig zur Musik 
getanzt, und Würstel und Eis gegessen werden. Die ganze Rathaus-
straße wird zu einem großen Spielplatz. Und bei der Seniorenweih-
nachtsfeier dürfen sie dann in der Wildmooshalle Fangen und Ver-
stecken spielen und den großen Weihnachtsbaum bestaunen.

So viel Spaß muss sein.

So viel Zeit muss sein.

DER NACHWUCHS IN AKTION

KLEINE RÄTSELRUNDE 
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Ich bin sehr groß, groß wie ein Haus,
habe aber ein wenig Angst vor der Maus.
Ich habe große Ohren und dicken Bauch,
aber meine Nase ist wie ein Gartenschlauch.

(Elefant)

Wenn man mich behalten will,
muss man mich sorgsam schützen.
Aber ohne mich zu brechen,
kann man mich nicht benutzen.

(Ei)

Wenn du es hast,
willst du es teilen.
Wenn du es teilst,
wirst du es nicht mehr haben.

(Geheimnis)

Ich bin schwarz wie die Nacht,
Und ich folge dir immer.
Nach der Dunkelheit gehe ich hinein,
Am Tag komme ich wieder.

(Schatten)

Ich bringe die Sonne in dein Heim,
aber ich muss völlig sauber sein.
Die Leute mögen mich einbauen,
durch die Wand zuzuschauen.

(Fenster)

Ich bin nicht groß, ich bin wirklich klein.
Obwohl ich auch nicht viel Kraft habe,
muss ich mein Haus auf dem Rücken tragen!
Kann man jetzt meinen Namen sagen?

(Schnecke)



IVG IM INTERVIEW
An dieser Stelle lernen Sie, liebe Leserin 
und Leser, immer ein Vorstandsmitglied 
mit seinen Aufgaben beim IVG näher 
kennen. Da der Vorstand im letzten Jahr 
neu aufgestellt wurde, möchten wir Ih-
nen heute unseren neuen Vorsitz vorstel-
len. Dessen Besetzung  entstammt unse-
ren Reihen, um die Kontinuität unserer 
Arbeit und die Verbundenheit zu unserer 
Gemeinde zu erhalten. Marina Kinzel, 
Annalena Berger und Stephan Beck sind 
seit vielen Jahren aktiv im Vorstand da-
bei und wurden nun zum neuen Vorsitz 
gewählt. Aber lassen wir sie nun selbst zu 
Wort kommen und erzählen, wie sie zu 
ihren neuen Posten kamen.

Stelle dich kurz vor und
was machst du privat?
Mein Name ist Marina Kinzel, ich 
bin 33 Jahre alt und lebe nun seit 
28 Jahren in Gröbenzell. Mitt-
lerweile mit meinem Mann und 
meinen beiden Töchtern. Von Beruf bin 
ich Dipl. Sozialpädagogin und arbeite im Bauern-
hofkindergarten am Olchinger See. 

Welchen Posten hast du neu über-
nommen und wie kam es dazu?
Im März wurde ich zur ersten Vorsitzenden ge-
wählt. Die Wähler hatten keine Wahl, da nur ich 
aufgestellt war ;-) Ich scheue die Verantwortung 
nicht und gleichzeitig wollte ich es nicht zulas-
sen, dass sich einer der ältesten Vereine auflösen 
muss. Immerhin hat der Verein damals die Ge-
meinde Gröbenzell gegründet – so einen Verein 

darf man nicht sterben las-
sen. Zumal mein Vorgänger 
Reiner Brand es schaffte, eine 
bunte Altersmischung in der Vor-
standschaft zu haben und wir in un-
serer Organisation der Feste auf einem 
ziemlich guten Stand sind. Auch dies wollte ich 
nicht einfach zu Ende gehen lassen. 

Was hast du dir für deine neue 
Tätigkeit vorgenommen?
Neben der erfolgreichen Weiterführung unseres 
sehr aktiven Vereinslebens brauchen wir neue 
Mitglieder. Ein Großteil unserer Mitglieder wird 
bereits zur Seniorenweihnachtsfeier eingeladen 
und so wird der Lauf des Lebens sein, dass wir mit 
den Jahren immer weniger Mitglieder werden 
– außer wir können jetzt Neue hinzugewinnen. 

Da ich selbst Kinder habe – meine Älteste ist 
im September in die Schule 

gekommen – plane ich 
natürlich gerne Veran-
staltungen die (auch) 

für Familien gut geeignet 
sind. Die Lichtmesswan-
derung 2019 war hier ein 

erster Erfolg. Es kamen 
170 junge und ältere Teil-
nehmer.
Persönlich habe ich mir für 

das Jahr 2019 vorgenom-
men eine gute Balance zu 

finden. Gerade beim ersten Organisieren 
vieler Veranstaltungen sahen meine Kinder mich 
nur noch vor dem Computer. Letztendlich kann 
es aber nur funktionieren, wenn die Vereinsar-
beit nach Familie und Beruf kommt – und auch 
ich selbst will noch etwas Zeit für mich. 

Der IVG bedeutet für dich?
In der Gemeinde nicht nur zu wohnen, sondern 
wirklich dort zu leben (und nicht mehr wegzuwol-
len).
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Diesmal im Gespräch: Unsere neue Spitze

Marina Kinzel
(1. Vorsitzende)



Stelle dich kurz vor und
was machst du privat?
Hallo, ich bin Annalena Berger, 27 Jahre 
jung und arbeite in Emmering bei 1A Blumen 
Beck. Mir macht die Arbeit sehr viel Spaß, gera-
de der Umgang mit Menschen und alles, was mit 
Blumen zu tun hat. Ansonsten liebe ich es Zeit 
mit der Familie und meinen Freunden zu verbrin-
gen. Außerdem verbringe ich meine freie Zeit 
gerne draußen, am liebsten bei Sonnenschein, 
denn Kälte ist nicht so mein Ding.

Welchen Posten hast du neu über-
nommen und wie kam es dazu?
Ich bin nun 2. Vorstand vom IVG. Da ein Vor-
standswechsel vor der Tür stand und unsere 
langjährigen Vorstände Reiner Brand und Helmut 
Berger sich zurückziehen wollten, kam eins zum 
anderen. Wir haben jemanden gebraucht und ich 
hab Ja gesagt, weil ich mir den Aufgaben weitest-
gehend bewusst war und ich meinen Teil dazu 
beitragen möchte. Außerdem war ich mir sicher, 
dass wir unter der Oberhand von Marina ein gu-
tes und erfolgreiches Team sein werden.

Was hast du dir für deine neue 
Tätigkeit vorgenommen?
Dem IVG frischen Wind einzuhauchen, mehr Ak-
tionen/Veranstaltungen für junge und jungge-
bliebene Menschen zu machen, den IVG bekann-
ter zu machen, dem Ort eine Stimme zu geben, 
Anliegen und Verbesserungsvorschläge von Bür-
gern wenn möglich umzusetzen.

Der IVG bedeutet für dich?
Freizeit, Spaß, den Ort lebendiger machen, Gutes 
für Menschen tun, viel Arbeit, Freunde treffen 
und vieles mehr.

Stelle dich kurz vor und
was machst du privat?
Mein Name ist Stephan Beck und ich führe mit 
meiner Frau seit vielen Jahren die frühere Gärt-
nerei Beck - jetzt 1A Blumen Beck in Gröbenzell 
und Emmering. Wenn die Arbeit und meine 3 
Kinder mir Zeit lassen, dann lese ich oder gehe 
gerne wandern. 

Welchen Posten hast du neu über-
nommen und wie kam es dazu?
Ich wurde vom früheren „Mann für alles“ zum 1. 
Schatzmeister gewählt, da Reinhard Piontkow-
ski diesen Posten nicht weiter besetzen wollte. 
Glücklicherweise unterstützt er mich aber wei-
terhin als 2. Schatzmeister. 

Was hast du dir für deine neue 
Tätigkeit vorgenommen?
Dass die Kasse genauso geführt wird wie in den 
Jahren zuvor.

Der IVG bedeutet für dich?
Dass ich mich in einem Verein 
gemeinnützig für 
andere enga-
gieren kann.
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Stephan Beck
(1. Schatzmeister)

Annalena Berger
(2. Vorsitzende)



TERMINE 2019
04. MAI, SAMSTAG

Frühlingsflohmarkt
Mit Kuchen, Würstl und Getränken.

Wo: Freigelände Freizeitheim Gröbenzell
Aufbau: ab 11:00 Uhr 
Verkauf: 12:30 bis 17:00 Uhr
Preis: 4 EUR je Tisch/Ständer 

02. JUNI, SONNTAG

Volksradeln
Beliebte Radeltour durch die anliegende Um-
gebung. Mit großer Tombola und Bewirtung 
am Rathausplatz.

Abfahrt/Ende: Rathausstraße, Gröbenzell 
Start: zwischen 09:00 und 11:00 Uhr
Preis:  5 EUR, Mitglieder und Kinder 3,50 EUR

13.+14. JULI, SAMSTAG UND SONNTAG

Bürgerfest
Mit vielen Attraktionen für Groß und Klein.

Wo: Rathausstraße und Rathausplatz
Uhrzeit:	Samstag 16:00 bis 24:00 Uhr
	 Sonntag 10:00 bis 19:00 Uhr

14. SEPTEMBER, SAMSTAG

Herbstflohmarkt
Mit Kuchen, Würstl und Getränken.

Wo: Freigelände Freizeitheim Gröbenzell
Aufbau: ab 11:00 Uhr 
Verkauf: 12:30 bis 17:00 Uhr
Preis: 4 EUR je Tisch/Ständer 

09.+10. NOVEMBER, SAMSTAG UND SONNTAG

Hobbykünstlermarkt
Der IVG unterstützt das Gröbenzeller 
Kunsthandwerk.

Wo: kleiner Saal, Wildmooshalle
Uhrzeit: 10:00 bis 17:00 Uhr

08. DEZEMBER, SONNTAG

Seniorenweihnachtsfeier
Für die Gröbenzeller Seniorinnen und Senio-
ren ab 71 Jahren. Mit unterhaltsamem Pro-
gramm bei Kaffee, Kuchen und Würstl.

Wo: große Turnhalle im Freizeitheim
Beginn: 14:30 Uhr    Ende: ca. 17:15 Uhr

10. DEZEMBER, DIENSTAG

Weihnachtslieder singen
Gemeinsames Weihnachtslieder singen für 
die ganze Familie vor dem beleuchteten Christ-
baum mit Fackeln, Punsch und Glühwein.

Wo: vor der Bücherei Gröbenzell
Beginn: 17:30 Uhr
Eintritt: frei

Alle Termine und Infos 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage

 www.ivg-groebenzell.de
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JEDEN LETZTEN MITTWOCH 
IM MONAT

Stammtisch
Wer will kommt vorbei! Jeder 
ist herzlich eingeladen. Zum 
gemeinsamen Zusammensein, 
Ratschen und Austauschen.

Wo: Feuerpfandl, Gröbenzell
Beginn: 19:30 Uhr

NICHT VERGESSEN!
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Anzeige

Wichtig bei Änderungen Ihrer Adresse 
oder Kontoverbindung: 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre 
Adresse oder Ihre Kontoverbindung än-
dert. Nur dann besteht die Sicherheit, 
dass Sie die Jahresinformation des IVG 
“Heimatleben” mit der Einladung zur 
Hauptversammlung rechtzeitig erreicht. 
Senden Sie bitte Ihre Mitteilungen an 
info@ivg-groebenzell.de.

Herausgeber:
Interessenverein Gröbenzell e. V.
Marina Kinzel
Sonnenweg 15
82194 Gröbenzell
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